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Jahresrückblick 2008

2008 war kein spektakuläres, aber trotzdem ein bewegendes Jahr. Aus personeller 
Sicht gab es viele Trainerposten neu zu besetzen. Mit Robi di Mercurio (2. Mannschaft), 
Rene «Chrosi» Hintermann (Senioren), Stefan Puselja/Pascal Bättig (Db), Roy Bolliger/
Basil Greter (Eb), Manuel Schnarwiler (Eb), Daniel Hängärtner/Reto und Alain Zurlin-
den (F) und Angelina Hintermann (Piccolos) traten nicht weniger als 10 (!) Trainer und
Assistenten ins Ausbildungsmetier ein. Auch die Betreuung wurde intensiviert. Mit Beni 
Fankhauser (Obmann), Peter Haerry (A, B, C) und Jogi Hörner (D, E,F, Piccolo) führen drei 
sehr erfahrene und gut ausgebildete Herren die Juniorenabteilung. 

Sportlich verlief das Jahr unter den Erwartungen. Die 1. Mannschaft von Livio Abba-
gnale legte bis im Sommer eine beinahe sensationelle Rückrunde hin und belegte mit 
nur einer Niederlage den sechsten Schlussrang. Die Vorrunde der laufenden Spielzeit 
war weniger erfolgreich. Mit nur sieben Punkten liegen wir knapp über einem Abstiegs-
platz und sind unter Wert klassiert. Mit einer intensiven Vorbereitung für die kommende 
Rückrunde und der Verstärkung durch reaktivierte Routiniers und Verstärkungen wollen 
wir die bisher verkorkste Saison retten. Die Senioren und Veteranen durchlaufen eine 
Umbruchphase. In den nächsten zwei Jahren werden jedoch viele Spieler in dieses Alter 
kommen und diese beiden Teams wieder konkurrenzfähiger machen. 

Finanziell sind wir zwar nicht auf Rosen gebettet, stehen aber solide da. Dank haushäl-
terischem Umgang mit den Finanzen, vielen Aktivitäten, der Unterstützung von Spon-
soren, Werbern, Gönnern und dem Donatorenclub Böju Club 90 konnten wir auch das 
abgelaufene Jahr mit einem kleinen Überschuss abschliessen. An dieser Stelle sei allen 
ganz herzlich gedankt.

Das Jahr 2009 steht ganz im Zeichen unseres 75jährigen Bestehens. Geplant ist vom 
18.-20. Juni ein dreitägiges Fest am See. Hierfür wird das seit 20 Jahren stattfindende 
Pfingstturnier ausnahmsweise gekippt. Das um ein Jahr verschobene Jugendfest kön-
nen wir aus organisatorischen und finanziellen Gründen nicht ersetzen. Wir wollen aber 
trotzdem ein Fest für die Jugend, unsere über 130 Junioren sowie die rund 70 Aktiven, 
vielen Helfern, Mitgliedern, Gönnern und Sympathisanten durchführen. Am Freitag wird 
ein Plauschturnier stattfinden, am Samstagnachmittag ein Vereins-Chrüsi-Müsi-Turnier 
für alle unsere Mitglieder, gleichentags ein Konzertabend mit fetzigen Bands. Auf den 
offiziellen Teil am Sonntagmittag folgt als Höhepunkt ein Freundschaftsspiel zwischen 
zwei Schweizer Spitzenteams. 

Auf die Mitglieder des FCB wartet nebst dem normalen Spielbetrieb also eine Menge Ar-
beit. Für ein gutes Gelingen werden wir auf die Mithilfe aller angewiesen sein. In diesem 
Sinne danke ich im Namen des gesamten Vorstandes im Voraus ganz herzlich für die 
Unterstützung und wünsche allen Lesern ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr.

Martin Hintermann, Präsident
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Präsident 
Hintermann Martin
079 424 26 38

Lager/Kiosk
Hintermann Alexandra
078 613 05 32

Finanzchef
Stadelmann Markus
079 360 67 82

Vize-Präsident
J+S-Coach
Giger Jules
051 281 33 57

JuKo Kat. D, E, F, P
Hörner Joachim
062 771 03 46

Junioren-Obmann
Fankhauser Beni
079 701 25 70

Spezialaufgaben
Lüpold Patrick
079 482 79 40

Aktuar
Weber Stephan
079 361 09 91

Spiko-Präsi
JuKo Kat. A, B, C
Haerry Peter
079 450 69 90

Veteranen-Obmann
Kiosk
Hintermann Rolf
079 333 72 40

Senioren-Obmann
Souto Juan-Carlos
079 302 96 03

GL ASDUSCHEN NACH M ASS

Haerry & Frey AG
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04
Telefax 062 765 04 05
www.haerry.ch
info@haerry.ch

Glasbau und Glasmontagen
Glasbearbeitung und Glashandel
Sitzplatz- und Balkonverglasungen
Ganzglastüren
Glas-Systemduschen

DA S  B ES O N D E R E  D U S C H E R L E B N I S :

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL



Behebung von Schäden
an Carrosserie + Chassis mit

modernstem Richtgerät

Industriestrasse 4
5712 Beinwil am See

Rolf Lüthi
Tel. 062 771 48 07
Fax 062 771 89 83

     
 Bei Bedarf 

Ersa
tzw

agen!

Restaurant Brauerei
Beinwil am See
Sepp und Madelaine Koller
Telefon 062 771 18 20

!WARNUNG!
des Bundesamtes für Sucht-Prävention

BRAUI-ESSEN kann wegen seiner Schmackhaftigkeit SÜCHTIG 
machen. Starker Genuss kann zu überhöhter Lauffreudigkeit 

und potenziell gesteigerter Spiel-Intelligenz führen.
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nebenamtliche
Spiko-Sekretärin  Müller Käthi
Dress  Burger Ines
  Haerry Cornelia
  Siegrist Lilian
  Hintermann Alexandra
  Hintermann Monika
Kiosk  Hintermann Rolf
  Hintermann Alexandra
Homepage  Keller Jean-Daniel
Platzwart  Holliger Otti
Speaker  Stadelmann Markus
  Hintermann Martin
Turnier-
Festwirtschaft  Keller Ursula

trainer
1  Abbagnale Livio
2  Di Mercurio Roberto 
Veteranen  Hintermann Rolf
Senioren  Hintermann René
Jun. B  Corvaglia Stefano
Jun. B Assistent  Mazzotta Giusi
Jun. C  Merz Joel
Jun. C Assistent  Souto Juan-Carlos 
Jun. Da   Hörner Joachim
Jun. Da Assistent  Leutwiler Andreas 
Jun. Db  Puselja Stefan
Jun. Db Assistent  Bättig Pascal
Jun. Ea  Bolliger Roy
Jun. Ea Assistent  Greter Basil
Jun. Eb Assistent  Holliger Robin
Jun. Eb  Schnarwiler Manuel
Jun. F  Hängärtner Daniel
  Zurlinden Reto
  Zurlinden Alain
Piccolos  Hintermann Angelina

Jun.-Goali-Trainer  Bianchi Marco
  Keller Simon 

revisoren  Zumbühl Urs
  Gyger Mathias
  Hegyi Robert

verbands-sr Habermacher Patrick
 Mattmann Roger
 Maracic Franjo
 Maracic Boris

Jubilare Fankhauser Beni (30)
 Merz Joel (20)
 Müller Dominic (20)
 Pitzalis Giuseppe (30)
 Hängärtner Daniel (40)
 Hintermann Martin (40)
 Akay Fedaj (25)
 Mattmann Roger (25)
 Bisig Hardi (45)
 Iadanza Carmine (40)
 Souto José (35)

fcb in zahlen (Stand Dezember 2008)

Gründungsjahr 1934
Sportplatz Strandbad
Anzahl Plätze 2
Teams 11
Homepage www.fcbeinwilamsee.ch

mitglieder ca.    
Junioren  130
Aktive    80
   
Funktionäre, Ehrenamtliche, SR  45
   
Donatoren, Sponsoren,
Passivmitglieder u. a. 190
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HIRT AG 5734 Reinach www.hirtag.ch

 AUGENOPTIK 062 771 17 78 optik@hirtag.ch
 BIJOUTERIE 062 771 28 66 bijou@hirtag.ch

Bootbaumeister B.B.V
Prüfungs- und Versicherungsexperte
www.bootswerft-merz.ch
Umfassendes Bootsfarben-Sortiment
Professionelle Beratung nach den neusten Vorschriften

Seehalde 44
5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 51 48
Fax 062 771 04 62
MWSt-Nr. 105 582

UTA Treuhand AG
Titlisstrasse 10, 5737 Menziken
Telefon Treuhand 062 765 90 70
Telefon Immobilien 062 765 90 77
Fax 062 765 90 79

Mail: menziken@uta-treuhand.ch
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Hinten v.l.: Hintermann Angelina (Trainerin), Fries Claudio, Lustenberger Marco, Rennhard Sian 
Vorne v.l.:  Chiantera Francesco, Steinbeck Matteo, Eisenegger Marino, Krolzig Valentin 
Nicht anwesend: Güttinger Alex, Suter Janis, Sandmeier Luke, Hummel Luca, Cimino Alessio
Trainerin Hintermann Angelina

Als ich letzte Saison mit dem Trainieren angefangen habe, freute ich mich sehr auf die 
kleinen Fussballer. Die Piccolos sind alles aufgeweckte, liebe und fröhliche Jungs; wir 
haben leider noch kein Mädchen in unserem Team.
Anfangs bestand die Gruppe nur aus sechs Spielern, dies änderte sich aber sehr schnell. 
Innerhalb weniger Wochen kamen nochmals sechs Interessierte dazu.
Ich finde es sehr wichtig, dass sich die Gruppe untereinander versteht und alle fair spie-
len. Dies klappte am Anfang noch nicht so gut, aber mit der Zeit haben alle begriffen, 
wieso Fairplay wichtig ist. Ein Ziel war damit erreicht, obwohl man das immer wieder 
erklären muss. 
Die Kinder sind immer mit Lust und Laune beim Training dabei – und geben ihr Bestes. 
Das ist auch ein weiterer Grund, wieso ich so gerne mit ihnen trainiere.
Ich bin stolz auf meine Jungs, wie sie wöchentlich mit Leib und Seele beim Spiel dabei 
sind, und wünsche allen weiterhin eine gute Saison.

Angelina Hintermann



zehnder yucca

Zehnder ist Wärme. Heizkörper gibt es viele – Design-Heizkörper von Zehnder machen
das Zuhause nicht nur wärmer, sondern auch schöner. Wählen Sie aus einem reichen 
Sortiment, das das passende Modell in jeder Stilrichtung bereit hält. Und das alles in einer
Qualität, die ein Leben lang hält. Übrigens: Mit einem kompetenten Service lässt Sie
Zehnder auch nach dem Kauf nicht allein. Mehr Informationen bei Zehnder Heizkörper AG,
CH-5722 Gränichen, www.zehnder-heizkoerper.ch

Yucca_148X210_sw.qxd  22.08.2006  10:43 Uhr  Seite 1
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Im Frühling trainierten wir noch die Piccolos, welche die meisten vom Sommer an ins F 
wechselten. In diesem halben Jahr konnten Reto Zurlinden und ich von Training zu Trai-
ning einen sehr guten Fortschritt erarbeiten. Das Ganze wurde dann mit einer guten Lei-
stung am Pfingstturnier abgerundet. Mit den meisten Junioren wechselte das Trainerduo 
auch gleich zu den F- Junioren. Dazu kamen noch acht Spieler dazu, die schon ein Jahr 
bei den F-Junioren waren. Im Ganzen bestand die Mannschaft aus 16 Spielern. Ab dieser 
Saison wurde nicht nur noch trainiert, sondern auch Turniere gespielt, pro halbes Jahr 
waren es vier. Ein Turnier dauert in der Regel 2 bis 2 ½ Stunden mit vier bis fünf Spielen. 
Das Turnier wird meistens ohne Spielleiter und ohne Rangliste durchgeführt. Aber die 
Turniere sind sehr gut, jeder kommt viel zum Spielen und durch die kleinen Felder, in 
welchen ‚Fünf gegen Fünf’ gespielt werden, sind so auch sehr torreich. Das macht es 
auch für die Eltern attraktiv und spannend. Die letzten beiden Turniere, in Menziken und 
Beinwil, konnten bei hervoragendem Wetter ausgetragen werden. Der Erfolg war mehr 
oder weniger da, die Emotionen gingen auf und ab. Aber dies gehört einfach dazu; die 
Einen verarbeiten es schneller, die Anderen weniger. Aber dies sieht man ja auch bei den 
Profis im Fernsehen. Da es eine grosse Nachfrage von neuen Junioren gab, konnten wir 
das Trainerduo auf ein Trio vergrössern - durch Alain Zurlinden. So sind die F-Junioren 
wieder aufnahmefähig. Zum Schluss möchte sich das Trainertrio bei den Eltern und der 
Juniorenkommission für die tolle Zusammenarbeit bedanken…  und wir freuen uns auf 
den Frühling.                                    Daniel Hängärtner,  Reto Zurlinden, Alain Zurlinden 

Hinten v.l.: Zurlinden Reto (Assistent), Hanimann Atilla, Staub Luca, Arifi Daud, Wiederkehr Michael,
 Serafini Nadine, Flückiger Loic, Fässler Tim, Hängärtner Daniel (Trainer) 
Vorne v.l.:  Zurlinden Alain, Hängärtner Samuel, Friedli Mirco, Rehmann Andrin, Wiederkehr Jonas, 
 Neukomm Alex, Hörner Toni, Anneler Rico 
Nicht anwesend: Ferricchio Matteo, Gerber Julian, Ulmann Basil, Meister Loris
Trainer Hängärtner Daniel, Zurlinden Reto und Alain
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Hinten v.l.: Schnarwiler Manuel (Trainer), Horlacher Cheryl, Horlacher Noah, Holliger Robin (Assistent) 
Vorne v.l.:  Ziltener Cyrill, Ziltener Jérôme, Ottiger Luca, Reidy Ylenia
Nicht anwesend: Orana Meriton, Eichenberger Merlin, Fabio Lustenberger 
Trainer: Schnarwiler Manuel, Holliger Robin

Die Eb-Junior/innen (8 Knaben, 3 Mädchen) ereilte anfangs dieser Saison wohl das här-
teste Schicksal aller Teams des FC Böju. Sie durften nicht mehr Fussball spielen. Auf 
Grund einer extremen personellen Notlage, konnte kein/e hauptamtliche/r Trainer/in 
resp. Betreuer/in gefunden und das Eb somit nicht am Meisterschaftsbetrieb angemel-
det werden. Leider ist es bereits das zweite Mal, dass eine Mannschaft des FCB in eine 
solche Notlage gerät; immer weniger Mitbürger und Mitbürgerinnen interessieren sich 
heutzutage für eine derartige Aufgabe. Einerseits wegen dem sich allseits ausbreiten-
den „Stress“, andererseits wohl auch weil viele Menschen nur noch die Fähigkeit zu 
konsumieren besitzen; dies meine kühne Laien-Kurzanalyse. Jedenfalls mussten sich die 
elf Jung-Kicker/innen halt mit zwei Trainingseinheiten pro Woche begnügen, welche ab-
wechslungsweise von Manuel Schnarwiler und mir geleitet wurden. Die Kinder freuen 
sich nun, im Frühjahr endlich auch Spiele bestreiten zu dürfen. Denn: Manuel Schnarwiler 
hat sich während dieser Herbstrunde, trotz seinen noch jungen 17 Jahren, als bewährte 
Lösung für die Haupttrainerstelle herauskristallisiert. Und mit Robin Holliger hat sich 
eventuell auch schon ein Assistent gefunden. Das Eb dankt allen FC-Verantwortlichen 
und wünscht ein gutes Neues Jahr!  Beni Fankhauser (Jun.Obmann / Aushilfstrainer Eb)



Vielseitigkeit

F. Bühlmann & CO AG
Bauunternehmung

5712 Beinwil am See
Telefon 062 771 29 83

Man sagt:
Wir seien besser!

General-
unternehmung

Baumeister

Zimmermann

Spengler

Betonbearbeitung

Heizung

U-Böden

Gipser

Schreiner

Platten

Cheminee

Teppiche

Maler

Umgebung

schlör aG
hauptstrasse 24

5737 menziken
tel +41 62 765 82 82

info@schloer.ch
www.schloer.ch
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KALTBAND AG
CH-5734 Reinach

Ihr Partner für

BANDSTAHL



Eine neue Herausforderung für Basil und mich! Wir übernahmen das Traineramt der
Ea-Junioren anfangs Saison und waren positiv überrascht. Eine Mannschaft mit viel
Potential überzeugte uns in den Meisterschaftsspielen und auch im Training, da man von 
allen immer wieder viele Fortschritte erkennen durfte.

Dieser Einsatz und die Leidenschaft in manchen Spielen, die man gut in der Kategorie 
«Krimi» unterordnen könnte, hat uns und auch den Zuschauer sehr viel Freude bereitet! 
In naher Zukunft werden wir die 2. Stärkeklasse anstreben, denn «nur wer gefordert 
wird, wird gefördert!». Zu diesem Entschluss kamen wir spätestens beim Hallenturnier 
in Rothenburg, wo man sehen konnte, dass wir durchaus mit höherklassierteren Teams 
mithalten konnten.

Hiermit möchte ich mich bei meinem hervorragenden Assistenztrainer Basil, bei allen 
Junioren für den super Einsatz sowie bei den Eltern für die Fahrdienste und die tolle 
Unterstützung  bedanken!  

Roy Bolliger
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Hinten v.l.: Greter Basil (Assistent), Fatlind Dzaferi, Wyss Jonas, Suter Linus, Merz Fabian,
 Bolliger Roy (Trainer)
Vorne v.l.: Lüthi Basil, Serafini Jasmin, Steiner Nando, Gautschi Ramon, Giger Alain,
 Wiederkehr Nils, Hörner Moritz, Ulmann Janik, Giger Pascal 
Nicht anwesend: Kausch Jarno
Trainer: Bolliger Roy, Greter Basil



Aarauerstrasse 32
5712 Beinwil am See
Telefon 062 771 88 77
www.baehnlipub.ch

Öffnungszeiten:
MO-DO 17.00 - 00.15 Uhr
FR 17.00 - 02.00 Uhr
SA 19.00 - 02.00 Uhr
SO  19.00 - 22.00 Uhr
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Nat. 079 287 36 34   Tel. 062 771 22 03

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

· Wärmepumpen, Pellets-, Öl- und Gasheizungen, Solaranlagen
· Sanitär- und Entkalkungsanlagen, Badumbauten, Reparaturen 
· Beratung, Planung, Wärmebildanalysen

André Suter GmbH 5712 Beinwil am See Telefon  062 772 42 62
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Wir standen zum ersten Mal selbständig vor einer Saison mit unseren eigenen Junioren. 
Zuerst waren wir uns unsicher, doch nach den ersten Trainings verflog dieser Zweifel. 
Obwohl wir anfangs Schwierigkeiten mit der Organisation hatten, fingen wir langsam 
an, uns an die Trainerrolle zu gewöhnen.

Wir starteten mit einem Sieg sehr gut in die Vorrunde und waren auch zuversichtlich, 
dass wir die Vorrunde gut abschliessen. Doch dann nahm die Leistung der Mannschaft 
ab und darunter haben auch die Resultate gelitten. Doch nach den ersten Schwierig-
keiten nahmen sie sich noch einmal zusammen und kämpften um jeden Ball. Sie spielten 
sehr guten Fussball und darauf können wir aufbauen. Am letzten Spieltag nahm die 
Leistung ab.

Alles in allem war es wirklich eine tolle Saison und wir danken allen Eltern für Ihr Ver-
ständnis und die grosse Unterstützung. 

Stefan Puselja/Pascal Bättig
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Hinten v.l.: Bättig Pascal (Assistent), Michael Dietiker, Marco Kunz, Linus Suter, Bruno Fehr, Ivan Vidak, 
 Puselja Stefan (Trainer) 
Vorne v.l.:  Lukas Weber, Patrick Fessler, Dominik Bianchi, Simon Suter, Aston Werffeli
Nicht anwesend: Gerardo Ferricchio, Gian Michele Capoti, Clirim Rudi, Christian Dopple 
Trainer: Puselja Stefan, Bättig Pascal



baumann-holzbau@bluewin.ch

Iris, Franz und Marc
Eichenberger
Untere Sandstrasse 19
5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 78 78
Fax 062 771 78 38

tel. 062 777 30 30    natel 079 227 44 50
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Jahre ist’s her, dass wir uns das Fernziel «zweite Stärkeklasse» gesetzt hatten. Das Ziel 
schien hochgesteckt, doch im Bereich des Möglichen zu liegen. Kontinuierlich, dem Weg 
der kleinen Schritte folgend, arbeiteten wir seither darauf hin, das unterste Drittel des 
Leistungsspektrum hinter uns zu lassen und uns im mittleren Bereich zu etablieren. Als 
Dorfmannschaft, die nach dem Jahrgangs- und nicht nach dem Leistungsprinzip gebildet 
wurde, war dieser anvisierte Sprung in die höhere Stärkeklasse keine Selbstverständlich-
keit.

Im vergangenen Sommer war es nun soweit. Mit einer gehörigen Portion Unsicherheit, 
aber auch viel Optimismus nahmen wir das Abenteuer «2. Stärkeklasse» in Angriff. Un-
ser Kader, das seit nunmehr fünf Jahren in nahezu unveränderter Form bestand, musste 
eigentlich erstmals bedeutende Wechsel erfahren. Drei Abgängen standen zwei Neuzu-
gänge gegenüber. Diese galt es, möglichst schnell in das Team zu integrieren und an ein 
Niveau heranzuführen, das den Anforderungen entsprach. Angesichts dieser Umstände 
konnte unser Ziel somit nur der Klassenerhalt sein. 

Dem Startsieg gegen Sarmenstorf folgte denn auch erwartungsgemäss eine Serie von 
Niederlagen, die Teils knapp, teils deutlich ausfielen. Gegen Mitte der Saison fassten wir 
dann endlich Tritt und vermochten noch zwei Siege und ein Unentschieden einzufahren. 
Und wäre uns nicht das letzte Spiel gegen das Schlusslicht der Tabelle witterungsbedingt 
verwehrt worden, so würden wir wohl recht souverän aus dem Mittelfeld der Tabelle 
grüssen. So sind wir halt in der hinteren Tabellenhälfte klassiert, unser gestecktes Ziel 
aber haben wir erreicht. Und darauf sind wir stolz.

J. Hörner / A. Leutwyler

Beinwil am See
Heimelige Lokalitäten für Familienfeste,
Hochzeiten und Gesellschaften.

Minigolfanlage

Familie Max Hintermann-Matter
Telefon 062 771 19 14
Telefax 062 771 76 28



Herzlich willkommen im gemütlichen Café-Restaurant Treff. Der ideale Treffpunkt für 
jung und alt. Wir haben auch täglich reichhaltige und günstige Menus.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Café-Restaurant Treff
Silvia Oppliger
Hauptstrasse 27, 5734 Reinach
Telefon 062 771 87 31

Montag Ruhetag

T
R
E
F
F
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Hinten v.l.: Leutwyler A. (Assistent), Ueli Hofmann, Patrick Hintermann, Jan Vayvalakyan,
 Christopher Vogelsanger, Patrik Gautschi, Hörner J. (Trainer) 
Mitte v.l.: Nick Eisenegger, Hayko Gül, Philippe Leutwyler, Adrian Nagy, Joel Blattner
 Micha Zumsteg, Mario Hörner, Odin Grolimund, Philipp Stofer
zuvorderst:  Fridolin



Endlich das komplette Spielfeld, die «richtigen» Tore und natürlich zum ersten Mal mit 
elf «Mann» auf dem Platz. Mit dieser Einstellung begannen die meisten Spieler ihre 
erste Saison als C-Junioren. Die junge Mannschaft wurde mit einigen «alten» C-Spielern 
vermischt, wodurch anfangs ein sehr grosses und ausgeglichenes Kader entstand. 
Die Saison verlief sehr durchzogen. Die Idee, den Gegner mit einer offensiv eingestellten 
4-4-2-Formation zu überraschen, klappte zu Beginn der Saison noch nicht so wirklich. 
Durch das fehlen vieler Spieler wegen Verletzungen und anderem konnte sich die Mann-
schaft trotz Zusatztrainings nur langsam mit dem neuen System einspielen. Die Resultate 
zeigten dies sehr deutlich. Während man anfangs eher ein bisschen unten durch musste, 
wurden die Spiele während der Saison immer besser und man konnte etliche Fortschritte 
beobachten. Vor allem im taktischen Bereich hat sich die Mannschaft enorm gesteigert. 
Es wurde viel intelligenter und überlegter gespielt als noch zu Beginn der Saison.
Krönender Abschluss war der Auswärtssieg im letzten Spiel. In der Zweiten Halbzeit 
konnte ein 2:0 Rückstand in einen 2:7 Kantersieg umgewandelt werden. Es gab sieben 
verschiedene Torschützen zu bejubeln. Grossartige Mannschaftsleistung! 
Die Mannschaft hat Potenzial und wird sich in Zukunft noch steigern können. Vielleicht 
reicht es dann auch mal zu einem ersten Tabellenplatz…! 

Zum Schluss nochmals ein grosses Dankeschön an alle Eltern und Fans die uns bei den 
Spielen begleitet und unterstützt haben. Beim Transport, Tee, Kiosk, ’’Kuchenparty’’ 
oder in sonst irgend einer Weise. 

Es esch en cooli Ziet gsi.  !!Merci!!
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Hinten v.l.: Souto Juan Carlos (Assistent), Terzini Marco, Lauber Raffael, Knuser Alain, Zurlinden Fiona, 
 Härri Riccardo, Hintermann Angelina, Dubach Yannick, Holliger Robin, Merz Joel (Trainer) 
Vorne v.l.:  Serafini Marc, Vaglietti Leandro, Merz Bruno, Amstutz Sämi, Peter Roman, Leutwyler Roman, 
 Meyer Pascal, Eisenegger Michelle
Trainer: Merz Joel, Souto Juan-Carlos



Restaurant Linde
  

  Fam. G. Serratore
  Neudorfstrasse 27
  5734 Reinach
  Tel. 062 771 12 10
  www.linde-reinach.ch

Italienische Spezialitäten
verschiedene Pizze, Teigwaren, 
Fleisch, Fisch, usw.
Mo geschlossen
Di - Fr 11.30-14.00 Uhr
 18.00-24.00 Uhr
Sa 18.00-24.00 Uhr
So 11.30-15.00 Uhr
 17.30-23.00 Uhr

Ihr Partner im Automobil- und LKW-Gewerbe
5734 Reinach/AG

«Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten und Sponsoren»



Die Herbstrunde 2008 war eine riesige Herausforderung für mich. Die Abwesenheit 
(schulhalber) von meinem Coach Giusi spürte ich ganz klar. So machte es mir auch die 
Integration von den neuen Spielern aus der Kategorie C etwas schwieriger. Die Sommer-
pause wurde natürlich von den Jungs im Lehrlingsalter ausgenutzt und die ganze Vor-
bereitung mit dem kompletten Team kam zu kurz. Der Start in die neue Saison war mit 
einigen Hindernissen anzugehen. Das zeigte sich auch in den ersten Spielen, die wir teils 
knapp verloren. Nach ca. 2 Wochen konnten wir uns einen Ruck geben und die spiele-
rischen und taktischen Mängel stark verbessern. Resultate und Tabellenrang waren auf 
einmal auf einem Aufwärtstrend. Leider war das nur ein «Trend», den wir für kurze Zeit 
geniessen konnten. Ich musste mich mit einigen Abgängen und Grundeinstellungen be-
schäftigen. Die Interessen in dem Alter spalteten sich mit meiner Fussballphilosophie.  
In meiner 10-jährigen Trainerkarriere war das für mich die schwierigste Saison. Mit so 
vielen Veränderungen im Team geriet leider der sportliche Aspekt in den Hintergrund. In 
erster Linie war es wichtig, dass sich die verbleibenden Spieler im Team zurecht finden. 
Zweitens gab ich den Abgängern nochmals eine Chance, sich zu integrieren und zu 
behaupten.   
«Ende gut, alles gut». Alle ziehen nun am selben Strick und das Team verspricht vieles 
für die Frühlingsrunde 09.  Ich hoffe, dass der «Sand im Getriebe» nun ganz raus ist und 
dass wir uns auf eine einfachere und freudigere Rückrunde einstellen können.  
Ein Dankeschön für das Fahren und Fanen geht an die Eltern. Danke. 
Stefano Corvaglia und Giusi Mazzotta
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Hinten v.l.: Schnarwiler Manuel, Härry Patrick, Meier Severin, Limani Liridon, Stirnimann Michael,
 Corvaglia Stefano (Trainer) 
Vorne v.l.:  Feierabend Thomas, Ibraimi Liridon, Härry Raffael, Holliger Michael, Serratore Luca,
 Mazzotta Valerio, Amstutz Pascal    
Nicht anwesend: Mazzotta Giuseppe (Assistent), Terzini Davide, Caputo Gian-Luca, Gül Aris 
Trainer: Corvaglia Stefano, Mazzotta Giuseppe



Hotel Restaurant Löwen
Familie Catania
Löwenplatz 1
5712 Beinwil am See
Telefon 062 771 11 33

Winteröffnungszeiten:
Mo - Fr 7.00 - 24.00
Sa 9.00 - 24.00
So 9.00 - 22.00

Neu im Löwen: Hauslieferdienst
Verlangen Sie an der Rezeption die Karte

«Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten und Sponsoren»
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Ein ganz spezielles halbes Jahr liegt hinter uns! Nachdem unser «Zwöi» letzte Saison 
den Ligaerhalt nicht schaffen konnte, war zu Beginn des Sommers völlig unklar, wie es 
mit dieser Mannschaft weitergehen soll. Ohne eigenen Trainer durften die Spieler unter 
der Leitung von Livio Abbagnale die Vorbereitung mit der ersten Mannschaft in Angriff 
nehmen. Kurz vor Saisonbeginn entschied ich mich den Schritt zu wagen und übernahm 
den Trainerposten.
Mit viel Elan starteten wir am 14. August 08 unser Abenteuer und es macht mir riesig 
Spass mit den Jungs zu trainieren. Im Vordergrund steht ganz klar die Freude am Fuss-
ball, die Förderung der Kameradschaft sowie die Abwechslung vom täglichen Alltag und 
weniger der sportliche Erfolg. Dies heisst aber ganz und gar nicht, dass wir nicht seriös 
und manchmal auch etwas zu hart trainieren. Ohne uns grosse Ziele gesetzt zu haben, 
verfolgten wir Spiel um Spiel und standen nach sieben Partien mit dem Punktemaximum 
ganz oben in der Rangliste. Darauf folgten drei weniger erfolgreiche Spiele und wir 
rutschten vor der Winterpause auf Rang drei zurück. Ende Vorrunde feierten wir einen 
speziellen Jahresabschluss und die Anwesenheit der meisten Spieler und insbesondere 
die gute Stimmung zeigte einmal mehr, dass innerhalb des Teams gegenseitiger Respekt 
und eine tolle Kameradschaft besteht. Freude machen mir Spieler wie Basil, Marco, Dave 
oder Jean-Daniel, die wieder «aufblühen» und in unserer Mannschaft feste Grössen und 
Teamleader darstellen.
Wer mich kennt weiss, wie ehrgeizig ich bin, und wir werden in der Rückrunde versuchen 
den Anschluss an den oberen Tabellenplätzen zu verteidigen und wenn möglich auch 
wieder anzugreifen. Zudem bieten wir wieder den Reservespielern der 1. Mannschaft die 
Möglichkeit, Spielpraxis zu holen, um sich für das Fanionteam zu empfehlen. Ganz abge-
sehen davon sehe ich durchaus den einen oder anderen jungen Spieler vom «Zwöi», der 
den Sprung in die erste Mannschaft früher oder später schaffen sollte.
An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen Spielern für die kollegiale Zusammenarbeit 
bedanken sowie bei all denjenigen Personen, die uns im Verlauf der Saison begleitet und 
unterstützt haben und dies auch hoffentlich weiterhin tun werden. Dankeschön!

Herzlichst, Roberto Di Mercurio

Jeden Sonntag geöffnet
von 9.00 - 11.30 Uhr

ofenfrische Gipfeli
und feine Butterzöpfe

Reinach Telefon 062 771 58 20
Menziken Telefon 062 772 37 36



«Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten und Sponsoren»

Hinten v.l.: Amstutz Kevin, Baumann David, Surber Benjamin, Bolliger Roy, Fankhauser Benjamin
Mitte v.l.: Greter Basil, Prenaj Adrian, Eichenberger Daniel, Keller Jean Daniel, Di Mercurio Roberto
Vorne v.l.:  Vidak Dragean, Ramadani Emin, Lauber Samuel, Flammia Paolo, Cerullo Marco
Nicht anwesend: Hediger Dominik, Izzo Ivan, Raci Valon, Sattler Kevin, Stapelfeldt Jan, Török Mischa,
 Mattmann Roger
Trainer: Di Mercurio Roberto



Zuerst Vergangenes. Die Rückrunde der Saison 07/08 und damit auch das Meisterschaft-
sende gestalteten sich bedeutend erfolgreicher als die harzige Vorrunde. Von elf Spielen 
wurden sieben gewonnen und zwei unentschieden gespielt, bei nur zwei Niederlagen. 
Eine ähnliche Vorrundenbilanz und man hätte sogar die Aufstiegsrundenplätze ins Visier 
nehmen können. Endlich wurden auch diese Gegner geschlagen, welche man sich von 
den «Kräfteverhältnissen» her schon in der Vorrunde vorgenommen hatte. Die Ursachen 
für diese Steigerung lag vor allem in der viel seriöser gestaltbaren Vorbereitung; die 
Wintervorbereitung ist fast doppelt so lang und geht mit weniger Ferienabsenzen ein-
her. Und obwohl man sagen muss, dass sich diese Problematik (schlechte Sommervorbe-
reitung) den anderen Vereinen und Teams sicher ebenso stellt, kann es beim FCB fast nur 
an diesem Umstand liegen. So viel zur vergangenen Saison, in welcher schliesslich der 6. 
Schlussrang resultierte. Ein akzeptables Ergebnis nach einem Jahr voller Neuanfänge.

Zur abgeschlossenen Vorrunde der Saison 08/09 gibt es eigentlich nicht viel Neues zu 
berichten. Vorangehende Formulierungen könnten nahtlos übernommen werden, zumin-
dest aus fussballerischer Sicht; verbunden mit dem hoffnungsvollen Ausblick, dass der 
anstehende zweite Meisterschaftsteil sich auch derart erfolgreich vollziehen lässt wie 
im letzten Jahr. Das Team bekundete in dieser Herbstrunde noch mehr Mühe als im letz-
ten Jahr, auf Touren zu kommen. Hinzu kam, dass trotz kämpferischer Leistungen auch 
immer wieder Punkte gelassen werden mussten. Dieses gewisse «Pech», das einem in 
solch schwierigen Zeiten anzuhaften scheint, hat jedoch bestimmt nicht nur mit Schick-
sal zu tun. Niederlagen nagen immer am Selbstvertrauen, vor allem wenn es gleich ein 
paar hintereinander sind; es ist also logisch, dass auch die Überzeugung Richtung resp. 
vor dem Tor und die Überzeugung im Zweikampf darunter leiden.

Eines blieb indessen unversehrt – die Moral der Mannschaft war stets im Grünen Be-
reich, ja sogar gut. Davon zeugen schliesslich auch die letzten Partien gegen ambi-
tionierte Gegner, in welchen jeweils herbe (vor allem mentale) Rückstände aufgeholt 
wurden. Die Mannschaft glaubt (wieder) an ihr Potential. Der zehnte Tabellenrang mit 
nur 7 Punkten aus 12 Spielen (1 Punkt oberhalb d. Strichs) spricht hingegen eine deut-
liche Sprache: Es müssen «Bohnen» her! Trainer Livio Abbagnale peilt deshalb in seiner 
zweiten Rückrunde mit dem FCB einen ähnlichen Verlauf wie vor einem Jahr an. Steigern 
kann man sich immer! Zusätzlich wird jeder Einzelne dadurch motiviert sein und sein 
Letztes geben, da nächsten Sommer 75 Jahre FC Böju anstehen und mit Simu Keller 
und Juan Branco Souto schliesslich zwei echte Urgesteine ihre (wirklich allerletzten!) 
Aktivfussball-Partien bestreiten werden… 
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Die 1. Mannschaft bedankt sich beim Gemeinderat und den Gemeindearbeitern für die 
Unterstützung, beim Vorstand für die umsichtige und aufwändige Führung des Vereins; 
jedoch auch bei allen Sponsoren und Donatoren, welche Trainingsmaterial und andere 
Notwendigkeiten erst ermöglichen. Wir bedanken uns bei allen Helfern (vor allem Vete-
ranen/Senioren/Böju2 unter der Leitung von Soni Hintermann und «Alex»andra Hinter-
mann), welche während den Heimspielen im Einsatz sind; aber dazu gehören natürlich 
auch freiwillige Helfer/innen wie Silvia Eichenberger, Angi Hintermann & Co.. Besonde-
ren Dank gebührt wie immer unserem (wieder genesenen) Platzwart Otti Holliger – eine 
Identifikationsfigur! - unserer Dressfrau Ines Burger und dem toleranten Badi-Team von 
Beni Hess. 

Euch und allen Fans und Sympathisanten wünschen wir nur das Beste im Neuen Jahr 
2009!

Beni Fankhauser
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Hinten v.l.: Eichenberger Felix, Lüpold Patrick, Pizalis Giuseppe, Willi Andy, Zurlinden Alain, Balazi Fadil, 
 Müller Dominic 
Mitte v.l.: Haerry Peter (Sportchef), Abbagnale Livio (Trainer), Merz Martin, Bolliger Roy,
 Schaffhauser Michael, Di Mercurio Roberto, Fankhauser Benjamin,
 Hintermann Martin (Präsident). 
Vorne v.l.:  Merz Joel, Schnarwiler Manuel, Moser Raffael, Maracic Franjo, Keller Simon,
 Eichenberger Michael, Lund-Jensen Martin, Weber Stephan 
Nicht anwesend: Hängärtner Daniel (Masseur/Betreuer), Souto Juan-Carlos, Sönmez Serkan.
Trainer: Abbagnale Livio



Ein Toter, ein Verletzter

Entschuldige den reisserischen Titel, lieber Leser. Allein: Das Ziel ist erreicht, du hast 
nicht weitergeblättert. Und dies, obwohl hier über die unattraktivsten Teams des FCB 
gesprochen wird. Weshalb unattraktiv? Nun, Hand aufs Herz: Wer schaut schon gerne 
alternden Männern beim Treten nach Ball und Gegner zu. 

Genauer gesagt wird hier nur über DAS unattraktivste Team berichtet, zumal die Vete-
ranenmannschaft vor einem halben Jahr den Exitus erlitten hat (siehe Titel, Teil 1). Der 
Grund dafür ist im andauernden Abstiegskampf unserer 1. Mannschaft zu suchen, der 
weiterhin die Kräfte der erfahrenen ehemaligen 2.Liga-Recken bindet. Der eine oder 
andere von ihnen hat inzwischen zwar auch schon die dreissig satt überschritten und 
möchte dem entsprechend endlich bei den Senioren mittun. Aber eben… 

Und so müssen halt die Veteranen weiterhin die dünne Spielerdecke der Senioren ver-
stärken, und sei es nur optisch. Daraus resultieren zwei Effekte. Erstens reicht es so nicht 
mehr zur Erhaltung des Veteranenteams, und zweitens müssen unsere Senioren in der 
Meisterschaft gegen die kompetitiven gegnerischen Teams einmal mehr hartes, zuwei-
len ZU hartes Brot essen. Der jeweilige Ausgang dieser heroischen Kämpfe lässt sich aus 
der sich ebenfalls in diesem Heft befindlichen Tabelle ableiten (siehe Titel, Teil 2).

Und so wollen wir zusammen beten: «Herr, lass unsere 1. Mannschaft dem Abstiegsstru-
del entrinnen, damit das Leiden der alten Herren endlich ein Ende hat und wir an dieser 
Stelle in Zukunft wieder Erfreuliches zu verkünden wissen.»

Joachim Hörner

  senioren / veteranen30
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SENIOREN
Hinten v.l.: Weber Ruedi, Eberling Marc, Suter Charly, Kupper Patrick, Beer Stefan, Niederöst Stephan,
 Blaser Pascal, Hintermann René (Trainer)
Vorne v.l.:  Moser Daniel, Thaler Michael, Keller Simon, Souto Juan-Carlos, Hintermann Martin
Nicht anwesend: Corvaglia Stefano, Stirnimann Christoph, Eberling Patrick, Flammia Paolo, Gyger Mathias, 
 Schaffhauser Michael, Souto José, Vidak Dragan
Trainer: Hintermann René

VETERANEN
Hinten v.l.: Hintermann Rolf Sony (Trainer), Menegazzi Mauro, Suter Charly, Schmid Roland.
Mitte v.l.:  Hörner Jogi, Haerry Peter, Fuchs Lothar, Tunaj Heron, Moumen Ali.
Vorne v.l.: Antonuccio Luigi, Giger Jules, Bianchi Marco, Killer Rolf, Moser Daniel 
Nicht anwesend: Viele
Trainer: Hintermann Rolf
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hauptsponsoren
Juniorenabteilung Haerry & Frey AG
 Beinwil am See
Materialsponsor Huwyler Sport
 Beromünster
1. Mannschaft U. Haller AG, Aesch
 Maler-/Gipsergeschäft

dresssponsoren
1. M. U. Haller AG, Aesch
 Maler-/Gipsergeschäft

weitere Eichenberger
 Heizungs-  und Sanitär AG, 
 Reinach
 Huwyler Sport,
 Beromünster
 First Drive by Bantli,
 Beinwil am See
 Zehnder Heizkörper,
 Gränichen
 Gebr. Merz Reisen und 
 Transporte AG,
 Beinwil am See
 MWM Metallwalzwerke, 
 Menziken
 Die Mobiliar, Reinach
 Donatoren Böju-Club 90
 FC Beinwil am See
 Garage Werner Haller AG, 
 Reinach
 Restaurant Linde, Reinach
 Dosenbach, Reinach
 Tiki

donatoren
Haller Urs Präsident Aesch 
Pisan Markus Vorstand Reinach
Holliger Tobias Vorstand Beinwil am See
Keller Simon Vorstand Beinwil am See
Souto Juan-Carlos Vorstand Beinwil am See 

Abbagnale Livio  Ottenbach
Abegg Peter Gerüstbau Fahrwangen
Amrein Franz  Beinwil am See
Badia Juan Los Amigos Reinach
Barth Heinz  artwork ag Reinach
Blaser Pascal  Beinwil am See
Bucher Martin  Pfeffikon
Bühlmann Fritz Baugeschäft Beinwil am See
Eichenberger Daniel  Beinwil am See
Felix Roland Treuhand Hitzkirch
Fischer Automobile AG Beinwil am See
Haerry Cornelia  Birrwil
Haller Werner Garage Beinwil am See
Hintermann Hans-Rudolf Beinwil am See
Hintermann Martin  Beinwil am See

Hintermann Max Rest. Zihl Beinwil am See
Hintermann Rolf Glas Trösch Beinwil am See
Hofer Josef  Hitzkirch
Hofstetter Urs  Beinwil am See
Huber Andreas Die Mobiliar Reinach
Hunziker Theo Bank Valiant Reinach 
Huwyler Ruedi  Beromünster
Karrer Robert  Möriken
Keller Ursula  Beinwil am See
Keller Jean-Daniel  Beinwil am See
Koller Josef Rest. Braui Beinwil am See
Läuchli Reinhard  Lenzburg
Lukas Zdravko  Beinwil am See
Lustenberger Bruno  Menziken
Menegazzi Mauro  Aesch
Merz Christian  Beinwil am See
Müller Josef Schongiland Schongau
Müller Urs Transporte Ermensee
Müller Vreni  Beinwil am See
Nussli Erich Treuhand Birrwil
Pajic Bojan Dr. Augenarzt Reinach
Ruckli Beat  Hallwil
Sbarra Aldo Rest. Kreuz Aesch
Schaffhauser Franz Fahrschule Hallwil
Stadelmann Markus Garage Aesch
Stirnimann Christoph Schreinerei Reinach 
Ulmann Felix Metzgerei Zetzwil
Ulmann Rolf  Beinwil am See
Weber Hans  Beinwil am See
Weber Peter Peka Mosen
Weber Stephan  Beinwil am See
Willi Andy Hewibau AG Beinwil am See
Zimmermann Werner                     Reinach
Zumbühl Urs  Menziken

bandenwerber
Dietiker Mech. Werkstatt Beinwil am See
Durag AG, Farben  Däniken  

Eichenberger AG Sanitär+ Heizungen Reinach
K. Fehlmann Schreinerei  Reinach
Fischer Werner Garage Beinwil am See
Grütter AG Bedachungen Beinwil am See
Haerry & Frey Glastechnik Beinwil am See
Haller Urs Maler-Gipser Aesch LU
Hewibau AG Tiefbau  Beinwil am See
Hintermann Reisen  Beinwil am See
Huwyler Sport  Beromünster
Hüsler AG Hoch- und Tiefbau Reinach
MWM Metallwalzwerk Menziken
Männich Bootswerft  Beinwil am See
Marzohl Graphics  Reinach
Procava Weine  Menziken
Steiner AG Malerei  Beinwil am See
Valiant Bank  Beinwil am See
Werner Haller AG Garage Reinach
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liebe Junioren/innen, liebe eltern

Um das Juniorenlager richtig planen zu können, sind wir auf definitive Anmeldungen angewie-
sen. 
Das Lager findet in der 1. Woche der Schulferien statt. Vom Samstag, 04. Juli bis Freitag, 10. 
Juli 2009 in Disentis. Sportanlagen und Unterkunft befinden sich dort ebenfalls Tür an Tür – wie 
ehemals in Engelberg (welches wegen Umbauten dieses Mal nicht in Frage kam). 

Die Kosten belaufen sich auf Fr. 200.- pro Junior/in. Im Preis eingeschlossen sind: Hin- und Rück-
reise mit dem Car, Vollpension, Ausflüge, Badieintritt und vieles mehr.

Als Betreuer und Trainer werden hauptsächlich jene mitkommen, die den meisten Kindern be-
reits vertraut sind und/oder eine Juniorenmannschaft des FCB trainieren.

Für weitere Fragen und Informationen stehe ich Euch jederzeit gerne zur Verfügung (079 701 25 
70, ab 19.00 Uhr). Besten Dank für Eure Anmeldung.

Benjamin Fankhauser
Juniorenobmann

definitive anmeldung:

Name/Vorname: 

Adresse:

PLZ/Ort:

Telefonnummer: 

Mannschaft/Trainer: 

Unterschrift Eltern: 

Bis 20. Februar 2009 senden an:
Benjamin Fankhauser, Gigerstrasse 44, 5734 Reinach.

Achtung: Aus organisatorischen Gründen sind wir auf mindestens 50 Teilnehmende
angewiesen



Gasthof homberg
Familie A. Mäder-Weber
5734 Reinach
Telefon 062 771 10 53

«Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten und Sponsoren»



Unterstützen Sie unsere Junioren und Aktiven. Die umfangreichen Werbemöglichkeiten 
sowie die Fanartikel (Schals, Kleber, Anhänger, Wimpel) finden Sie unter: 

www.fcbeinwilamsee.ch oder melden Sie sich bei einem unserer Funktionäre.

Vielen Dank!

Fenster-Center Reinach AG

5734 Reinach

Aarauerstrasse 29

T: 062 772 42 22    F: 062 772 42 24

- Kunststoff-Fenster

- Kunststoff-Aluminium-Fenster

- Aluminium-Haustüren

- Aluminium-Fensterläden

Hebe-Schiebetüren -

Falttüren -

Balkonverglasungen -

Holzmetall-Fenster -

www.fenster-center.ch briefkasten@fenster-center.ch

Wir e
mpfeh

len

Internorm

    
 Fenster -

 Licht u
nd Leben

®
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1. mannschaft 3. liga

 1. FC Bremgarten 1  22 17 3 2 84  :  19 54 
  2. FC Sarmenstorf 1  22 16 5 1 84  :  30 53 
  3. FC Hägglingen 1  22 14 1 7 43  :  39 43 
 4. FC Tägerig 1  22 11 5 6 50  :  40 38 
 5. FC Othmarsingen 1  22 11 4 7 47  :  40 37 
  6. fc beinwil am see 1 22 10 5 7 62  :  45 35 
  7. FC Muri 2  22 10 3 9 55  :  44 33 
  8. FC Villmergen 1  22 7 3 12 43  :  50 24 
  9. FC Wohlen 2  22 6 5 11 41  :  43 23 
 10. SC Seengen 1  22 4 5 13 41  :  58 17 
 11. FC Seon 1  22 4 4 14 40  :  82 16 
 12. FC Menzo Reinach 2  22 0 1 21 17  :  117 1 
 

2. mannschaft 4. liga - Gruppe 3

 1. FC Birr 1  22 17 2 2 80  :  30 53 
 2. SV Auenstein/Picchi 1 22 14 4 4 62  :  40 46 
 3. FC Rupperswil 1  22 14 2 6 69  :  37 44 
 4. FC Lenzburg 2a  22 13 1 8 64  :  40 40 
 5. FC Brugg 2  22 11 3 8 64  :  32 36 
 6. FC Ata-Spor  22 9 6 7 49  :  43 33 
 7. FC Frick 2  22 8 6 8 52  :  57 30 
 8. FC Veltheim AG 1  22 8 3 11 45  :  52 27 
 9. FC Niederlenz 2  22 7 2 13 39  :  65 23 
 10. FC Schinznach Bad 1  22 6 4 12 50  :  57 22 
 11. FC Windisch 2  22 5 2 14 27  :  87 17 
12. fc beinwil am see 2 22 1 1 20 21  :  82 4 

veteranen

 1. FC Suhr  7 6 0 1 41  :  8 18 
  2. FC Brugg   7 6 0 1 23  :  5 18
 3. FC Spreitenbach  7 6 0 1 21  :  5 18
 4. FC Birr  7 3 0 4 13  :  15 9
 5. fc beinwil am see   7 2 0 5 7  :  18 6
 6. FC Klingnau   7 2 0 5 9  :  26 6
 7. FC Seon  7 2 0 5 4  :  24 6
 8. FC Juventina Wettingen 7 1 0 6 10  :  27 3 

senioren

 1. FC Rohr   16 14 1 1 82  :  24 43 
 2. FC Rothrist  16 10 1 4 56  :  27 31 
 3. FC Erlinsbach  16 8 2 6 43  :  33 26 
 4. SC Seengen  16 8 0 7 36  :  30 24 
 5. FC Buchs   16 5 4 7 28  :  38 19 
 6. FC Schinznach Bad  16 5 2 8 26  :  49 17 
 7. FC Kulm  16 5 1 10 32  :  46 16 
 8. FC Dottikon   16 4 2 10 23  :  62 14 
 9. fc beinwil am see  16 4 1 10 18  :  35 13 

 

Junioren b

 1. SC Zofingen b  10 8 1 1 35  :  8 25 
 2. FC Gontenschwil   10 6 1 3 26  :  24 19 
 3. fc beinwil am see  10 5 2 3 43  :  29 17 
 4. SC Schöftland b  10 4 1 5 27  :  29 13
 5. FC Buchs   10 1 3 6 29  :  45 6
 6. FC Gränichen   10 1 2 7 24  :  49 5 

Junioren da

 1. FC Tägerig  11 8 1 2 41  :  19 25 
  2. fc beinwil am see a 11 7 3 1 29  :  14 24 
  3. FC Aarau d  11 7 1 3 42  :  20 22 
  4. FC Merenschwand a  11 7 1 3 45  :  30 22 
  5. FC Hägglingen a  11 6 3 2 34  :  25 21 
  6. FC Sarmenstorf a  11 6 1 4 47  :  28 19 
 7. FC Mellingen   11 4 4 3 35  :  23 16 
 8. FC Seon  11 4 2 5 34  :  24 14 
 9. SC Seengen a  11 3 1 7 30  :  41 10 
 10. FC Meisterschwanden 11 2 1 8 17  :  49 7
 11. FC Muri c  11 2 0 9 21  :  58 6
 12. FC Menzo Reinach b  11 1 0 10 12  :  56 3 

Junioren db

 1. FC Bremgarten b  11 7 1 1 53  :  13 22 
 2. FC Buchs b  11 7 1 1 53  :  19 22 
 3. FC Gontenschwil   11 7 0 2 39  :  18 21 
 4. FC Muri d  11 6 0 3 43  :  28 18 
 5. FC Villmergen b  11 5 0 4 37  :  28 15 
 6. FC Entfelden c  11 3 1 5 24  :  36 10 
 7. FC Gränichen b  11 2 3 4 28  :  25 9 
 8. fc beinwil am see b 11 3 0 6 18  :  37 9 
 9. FC Lenzburg d  11 1 0 8 11  :  55 3 
 10. FC Küttigen b  11 1 0 8 14  :  61 3
 11. SC Schöftland d  R 11 0 0 0 0  :  0 0 
        FC Wohlen d  R 11 0 0 0 0  :  0 0

R = Rückzug 
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 ranGlisten vorrunde saison 08/09 39

1. mannschaft 3. liga

 1. FC Dottikon 1  12 9 2 1 41  :  18 29
 2. FC Hägglingen 1  12 9 1 2 35  :  19 28
 3. FC Meisterschwanden 1 12 8 3 1 36  :  20 27
 4. FC Othmarsingen 1  12 7 3 2 36  :  20 24
 5. FC Muri 2  12 5 4 3 29  :  27 19
 6. FC Sarmenstorf 1  12 5 3 4 36  :  24 18
 7. FC Niederlenz 1  12 4 3 5 19  :  23 15
 8. FC Tägerig 1  12 4 2 6 30  :  35 14
 9. FC Birr 1  12 3 1 8 21  :  45 10
 10. fc beinwil am see 1 12 1 4 7 21  :  34 7
 11. FC Wohlen 2  12 1 3 8 20  :  34 6
 12. FC Villmergen 1  12 0 3 9 21  :  46 3
 

2. mannschaft 5. liga - Gruppe 2

 1. FC Seon 2  10 9 1 0 39  :  10 28 
 2. FC Villmergen 2  10 7 2 1 29  :  12 23 
 3. fc beinwil am see 2 10 7 1 2 25  :  12 22 
 4. FC Buchs 3  10 6 2 2 30  :  14 20 
 5. SC Seengen 2  10 4 1 5 25  :  15 13 
 6. FC Veltheim AG 2  10 4 1 5 32  :  34 13 
 7. FC Rupperswil 2a  9 3 1 5 16  :  26 10 
 8. FC Othmarsingen 2  9 3 0 6 26  :  32 9 
 9. FC Rohr 2  10 2 1 7 22  :  32 7 
  10. FC Kulm   9 2 0 7 8  :  25 6 
  11. SV Auenstein/Picchi 2 9 1 0 8 9  :  49 3 
  12. FC Koblenz 2  0 0 0 0 0  :  0 0 

senioren

 1. FC Erlinsbach   7 6 1 0 21  :  8 19
 2. FC Seon  6 4 2 0 13  :  4 14 
 3. FC Rothrist  6 4 0 2 16  :  12 12 
 4. FC Schinznach Bad   7 3 1 3 15  :  12 10 
  5. SC Seengen   7 2 3 2 11  :  9 9 
 6. FC Buchs   7 2 0 5 12  :  17 6 
 7. FC Kulm   7 2 0 5 15  :  22 6 
 8. fc beinwil am see   7 0 1 6 6  :  25 1 
 

Junioren b

 1. FC Rupperswil  10 7 1 0 40  :  6 22 
  2. SC Schöftland b  10 5 1 3 31  :  25 16 
  3. FC Mladost Aarau  10 5 0 4 22  :  19 15 
  4. fc beinwil am see  10 4 2 3 27  :  25 14 
  5. FC Rothrist  10 3 4 2 16  :  13 13 
 6. FC Gontenschwil   10 4 0 4 24  :  28 12 
 7. FC Entfelden b  10 3 1 4 17  :  20 10 
  8. FC Fislisbach  10 3 1 5 18  :  24 10 
 9. FC Rohr   10 2 0 7 12  :  31 6 
 10. FC Gränichen   10 1 2 5 15  :  31 5 
  11. SV Auenstein/Picchi R  10 0 0 0 0  :  0 0 

R = Rückzug 

Junioren c

 1. FC Muri b  9 8 0 1 56  :  20 24 
 2. FC Küttigen   9 7 2 0 53  :  19 23 
  3. FC Buchs  9 7 1 1 62  :  12 22 
  4. FC Veltheim AG   9 6 0 3 35  :  37 18 
 5. fc beinwil am see   9 4 1 4 35  :  35 13 
 6. FC Schinznach Bad   9 3 1 5 27  :  42 10 
  7. FC Suhr b  9 2 1 6 36  :  49 7 
  8. FC Rupperswil   9 2 1 6 23  :  43 7 
  9. FC Niederlenz b  9 2 1 6 21  :  49 7 
 10. FC Menzo Reinach   9 0 0 9 15  :  57 0 

Junioren da

 1. FC Gränichen a  11 9 1 1 82  :  14 28 
  2. FC Villmergen a  11 7 1 2 54  :  17 22 
  3. FC Mellingen   11 7 1 3 41  :  18 22 
  4. FC Meisterschwanden 11 7 1 3 41  :  22 22 
 5. FC Seon  11 6 1 3 37  :  34 19 
 6. FC Gontenschwil   11 4 1 5 33  :  37 13 
 7. FC Lenzburg b  11 3 3 4 32  :  29 12 
 8. FC Buchs b  11 3 3 5 15  :  25 12 
 9. FC Sarmenstorf a  11 3 1 6 21  :  32 10 
 10. fc beinwil am see a 11 3 1 6 17  :  46 10 
 11. FC Dottikon   11 2 0 8 25  :  77 6 
 12. SC Seengen b  11 1 0 9 9  :  56 3 

Junioren db

 1. FC Wohlen d  9 9 0 0 48  :  12 27 
 2. FC Muri d  9 7 0 1 35  :  23 21 
 3. FC Lenzburg c  9 4 2 2 28  :  21 14 
 4. FC Villmergen b  9 4 0 5 34  :  27 12 
 5. FC Rothrist b  9 4 0 5 39  :  34 12 
 6. fc beinwil am see b 9 4 0 5 25  :  49 12 
 7. FC Sarmenstorf b  9 3 1 5 31  :  29 10 
 8. SC Schöftland d  9 3 0 6 28  :  35 9 
 9. SC Zofingen d  9 2 1 6 21  :  30 7 
 10. FC Entfelden d  9 2 0 7 15  :  44 6 
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